
Pressemitteilung 

Projektstart von „FaBeA plus“ – Thüringen stärkt soziale und berufliche Integration und 
Gesundheitsförderung in Aktivierungsprojekten 

Jena/Weimar 13. Februar 2026 – Mit dem Start des Projekts „FaBeA plus – Fachliche Begleitung 
von Projekten der Aktivierungsrichtlinie zur sozialen und beruflichen Integration plus 
Gesundheitsförderung“ beginnt in Thüringen eine neue Phase der Qualitätsentwicklung 
arbeitsmarktbezogener Unterstützungsangebote für junge Menschen und arbeitslose Menschen 
in Elternverantwortung. Ziel ist es, die Europäischen Sozialfonds Plus (ESF) kofinanzierten 
Projekte der Aktivierungsrichtlinie in Thüringen fachlich zu stärken, gesundheitsförderliche 
Ansätze dauerhaft zu verankern und damit die Chancen auf soziale und berufliche Teilhabe 
deutlich zu erhöhen. Das durch den Freistaat Thüringen aus Mitteln des ESF geförderte 
Vorhaben läuft bis zum 30. Juni 2028 und wird durch eine enge Kooperation zweier erfahrener 
Fachinstitutionen umgesetzt: das Organisationsberatungsinstitut ORBIT e.V. und die 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. -AGETHUR-. 

Worum es geht: soziale Integration und Armutsbekämpfung ganzheitlich denken 

Viele Teilnehmende in Aktivierungsprojekten sind von psychischen Belastungen, 
Suchtgefährdungen oder geringer Gesundheitskompetenz betroffen; häufig bestehen Hürden 
beim Zugang zu Unterstützungs- und Versorgungsleistungen. FaBeA plus setzt hier an: Projekte 
und Fachkräfte werden beim Erreichen, Stabilisieren und Aktivieren der Zielgruppen unterstützt 
– mit praxistauglichen Formaten, qualitätsgesicherter Weiterbildung und regionaler Vernetzung. 

Eine starke Kooperation: ORBIT e.V. & AGETHUR 

ORBIT e.V. bringt langjährige Expertise in arbeitsmarktpolitischer Projektbegleitung, Moderation, 
Qualitätsentwicklung und Netzwerkarbeit ein. Seit 2016 begleitet ORBIT Projekte der 
Aktivierungsrichtlinie und verfügt über tragfähige Netzwerke zu Jobcentern, Jugendämtern, 
Bildungs- und Sozialträgern. 

AGETHUR ergänzt das Vorhaben als landesweite Fachstelle und Netzwerkorganisation für 
Gesundheitsförderung und Prävention. Mit ihrer Erfahrung in Wissenstransfer und Qualifizierung, 
psychosozialer Prävention, Resilienzförderung und Good-Practice-Transfer kann die AGETHUR 
gesundheitsförderliche Elemente in Aktivierungsprojekten wirksam, niedrigschwellig und 
nachhaltig verankern. 

Gesundheitsförderung als neuer Schwerpunkt 

FaBeA plus integriert systematisch Gesundheitsförderung in die Begleitstruktur der 
Aktivierungsrichtlinie. Dazu zählen individuelle und teambezogene psychologische 
Ressourcenstärkung für die Fachkräfte, die Förderung der Methodenkompetenz für Fachkräfte in 
den Aktivierungsprojekten zu verschiedenen relevanten Aspekten der Gesundheitsförderung 
und Prävention. Darüber hinaus gibt es regionale und überregionale Vernetzung in den 
Gesundheitsbereich sowie die Erarbeitung von Praxismodulen für die Arbeit mit den 
Teilnehmenden in den Projekten der Aktivierungsrichtlinie zu ausgewählten 
Gesundheitsthemen. 

Wesentliche Zielgruppe aller Maßnahmen sind dabei die Integrationscoaches. Um ihnen 
gesundheitsbezogenes Wissen sowie Methoden für die Arbeit mit den Teilnehmenden der 
Aktivierungssprojekte an die Hand zu geben, sie in regionale Netzwerke zu integrieren bzw. 
relevante Kontaktstellen, Einrichtungen und Angebote zu vermitteln und darüber hinaus die 
individuellen Ressourcen der Fachkräfte selbst sowie ihren Teams zu stärken.  



Was bisher erreicht wurde 

Durch die kontinuierliche Qualitätsentwicklung von ORBIT e.V. konnten in den letzten 10 Jahren 
bereits große Fortschritte in der Qualität der Aktivierungsprojekte erzielt werden.  Als besonders 
erfolgreich wird die regionale Vernetzung unter den Projektmitarbeiter*innen eingeschätzt, die 
individuelle und strukturelle Synergien hervorgebracht hat. Großer Beliebtheit erfreuen sich die 
jährlichen Fachtagungen die Schwerpunktthemen aus der sozialen und beruflichen Integration 
aufgreifen und aktuelle wissenschaftliche Diskurse nach Thüringen bringen.   

Lydia Wenzel, Bereichsleiterin Armut und Arbeitsmarkt, ORBIT e.V. : „Mit der Erweiterung der 
Begleitstruktur um die Komponente der Gesundheitsförderung, wird ein wichtiges Element 
ergänzt, dass die Qualität der Aktivierungsprojekte sichert. Nur gestärkte und resiliente 
Fachkräfte können zielgerichtet in herausfordernden sozialen Arbeitsfeldern, wie der 
Arbeitsmarktintegration von Menschen mit multiplen Problemlagen, arbeiten.“   

Nutzen für Thüringen 

Durch die Verknüpfung von Arbeitsmarkt- und Gesundheitsförderung schafft FaBeA plus neue 
Möglichkeiten, erwerbslose Menschen ganzheitlich zu stabilisieren und ihre Chancen auf 
nachhaltige Integration zu erhöhen. Fachkräfte in den Projekten werden entlastet, regionale 
Netzwerke gestärkt und Programme weiter professionalisiert. 

Uta Maercker, Geschäftsführerin der AGETHUR fasst es so zusammen: „Die Gesundheit der 
Fachkräfte ist ein zentrales Thema. Nur wer selbst stabil und reflektiert bleibt, kann andere 
wirksam unterstützen. Selbstfürsorge, Teamresilienz und die Entwicklung 
gesunder Arbeitsbedingungen greifen ineinander. Wir wollen einen Kulturwandel anstoßen: weg 
von der Erschöpfung, hin zu einer Haltung, in der Gesundheit als Voraussetzung für gelingende 
soziale Arbeit verstanden wird.“ 

Mehr dazu unter: www.teilhabechancen.de  

 

Kontakt für Rückfragen: 
ORBIT e.V., Jena 
AGETHUR e.V., Weimar 

 

http://www.teilhabechancen.de/

